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Kurz berichtet 

Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderats vom 22. Juni 2026 

Ein Bürger erkundigt sich danach, wann Maßnahmen zur Erhöhung der 

Verkehrssicherheit in der Adlerstraße im Bereich der Ausfahrt vor der Pizzeria 

Pulcinella umgesetzt werden. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass entsprechende Markierungen in 

dieser Woche angebracht würden. 

Ein Bürger erkundigt sich nach der Möglichkeit der Videoüberwachung an 

Müllcontainerstandorten. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass die Kreistagsfraktion der Freien 

Wähler einen Antrag hierzu eingereicht habe, der vorsieht, dass der 

Abfallwirtschaftsbetrieb eine entsprechende Videoüberwachung einrichten solle. In 

diesem Fall würden die Kosten vom Abfallwirtschaftsbetrieb getragen und der 

städtische Haushalt nicht belastet. 

Weiterhin möchte der Bürger wissen, weshalb die Poller am noch nicht in Betrieb 

genommen wurden. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass sich die Inbetriebnahme auf Grund 

technischer Herausforderungen verzögert habe. Am vergangenen Samstag seien 

diese aber erstmals ausgefahren gewesen und sollen ab der nächsten Woche 

vollständig in Betrieb genommen werden. 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am Montag, 22. Juni 2026 folgende 

Beschlüsse gefasst: 

Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass Stadtrat Jens Müller (CDU) auf Grund 

des Wegzugs aus der Stadt Wernau (Neckar) die Wählbarkeit verliert und damit aus 

dem Gemeinderat ausscheidet. 

Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass bei dem im Rahmen der 

Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 als nächste Nachrückerin auf dem Wahlvorschlag 

der CDU bestimmten Bewerberin Frau Mara Pfeffer keine Hinderungsgründe für das 



Nachrücken in den Gemeinderat vorliegen. Bürgermeisterin Christiane Krieger nimmt 

die Vereidigung der Nachrückerin vor.  

Der Gemeinderat besetzt im Wege der Einigung Ausschüsse und externe Gremien 

nach und wählt Oliver Bleicher (CDU) einstimmig zum neuen zweiten 

stellvertretenden Bürgermeister. 

Der Gemeinderat vertagt auf Antrag von Stadtrat Joachim Gelewski mehrheitlich (bei 

Zustimmung durch die Fraktionen WBL, FVW, JB, SPD und Stadtrat Nicolai Boldt) 

die Festsetzung der Elternbeiträge für die Kindergartenjahre 2026/2027 und 

2027/2028 zur Vorberatung in den BBE.  

Der Gemeinderat beauftragt die Stadtverwaltung einstimmig damit, die 

Erbbaurechtsverträge mit dem Tennis-Club Wernau e.V. über den 15.08.2038 hinaus 

bis zum 31.12.2055 zu verlängern. 

Der Gemeinderat vertagt auf Antrag von Stadtrat Dr. Gereon Trabold mehrheitlich 

(bei Zustimmung durch die Fraktionen WBL, CDU, FWV, JB und SPD sowie 

Enthaltung durch Stadtrat Nicolai Boldt) die Entscheidung über die Anmietung zweier 

Gebäude für die Unterbringung von Geflüchteten und Obdachlosen. Bürgermeisterin 

Christiane Krieger bittet das Gremium, die offenen Fragen und sonstige 

Informationsbedarfe zeitnah an die Verwaltung zu richten, damit die nächste Beratung 

entsprechend vorbereitet werden kann. 

Der Gemeinderat vertagt auf Antrag von Stadtrat Alfred Freistädter mehrheitlich (bei 

Zustimmung durch die Fraktionen FWV und JB sowie Stadträtin Sabine Dack-

Ommeln, Stadtrat Joachim Gelewski, Stadtrat Horst Nannt, Stadtrat Stefan Pfitzer, 

Stadtrat Stefan Redle und Stadtrat Dr. Gereon Trabold) die Entscheidung über den 

Antrag der Wernauer Sportfreunde e.V. auf Gewährung eines Sonderzuschusses für 

den Bau eines Kunstrasenspielplatzes. Bürgermeisterin Christiane Krieger bittet das 

Gremium, die offenen Fragen und sonstige Informationsbedarfe zeitnah an die 

Verwaltung zu richten, damit die nächste Beratung entsprechend vorbereitet werden 

kann. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (bei Enthaltung von Stadtrat Nicolai Boldt) 

die Verlängerung der Bewerbungsfrist für das Gewerbegebiet Neckartal III bis 

31.10.2026. 

Der Gemeinderat beauftragt die Stadtverwaltung einstimmig damit, in der zweiten 

Jahreshälfte im Gemeinderat über mögliche Lösungsansätze zur Sicherung der 



Veranstaltung „Spur 1 – Modelleisenbahn Aktionswochenende im Schlosskeller“ zu 

berichten.  

Der Gemeinderat beauftragt die Stadtverwaltung mehrheitlich (bei Zustimmung durch 

Bürgermeisterin Christiane Krieger, die Fraktionen CDU, FWV, und SPD sowie 

Stadtrat Nicolai Boldt und Enthaltung durch Stadtrat Uwe Pfeffer) ein einfaches 

Vergabeverfahren für Los 4 und das Bauträgergrundstück Flurstück 2636 im 

Baugebiet Adlerstraße Ost III aufzusetzen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (bei Enthaltung von Stadtrat Karl-Eugen 

Bisinger) die Anpassung der Pacht für städtische Grundstücke. Die Pacht wird ab dem 

Jahr 2027 pro Ar auf 1,98 Euro bei Äckern, auf 1,32 Euro bei Wiesen und 0,84 Euro 

bei Baumwiesen angepasst. Die Bagatellgrenze (Mindestpacht) für Pachtgrundstücke 

wird auf 66,00 Euro angepasst. Bei Pachtverhältnissen über Kleingärten und 

Gartenerweiterungen, innerhalb des bebauten Gebietes und Flächen, die aus 

stadtplanerischen oder anderen Gründen nicht verkauft werden können oder die die 

Anlieger nicht kaufen wollen, wird die Bagatellgrenze (Mindestpacht) auf 66,00 Euro 

für die Flächen, die den Pachtenden nur geringe Vorteile hinsichtlich des 

Nutzungswertes bringen, angepasst. Zudem wird die Pacht für Flächen von 15 qm bis 

zu 70 qm auf 145,00 Euro und für Flächen mit mehr als 70 qm auf 290,00 Euro 

angepasst. 

Der Gemeinderat beauftragt die Stadtverwaltung einstimmig damit, eine 

Jagdgenossenschaftsversammlung einzuberufen. 

 
Bekanntgaben 
 
Bürgermeisterin Christiane Krieger gibt bekannt, dass sie regelmäßig beim 
Regierungspräsidium bezüglich der Trasse für den Radschnellweg RS4 nachfrage. 
Bisher habe sie noch keine Neuigkeiten erhalten. 

Der Beigeordnete Michael Bauer gibt bekannt, dass das Wernauer Freibad am 
letzten Sonntag nicht öffnen konnte, da aufgrund eines technischen Defekts 
Aktivkohle in die Becken gelangt war und die Reinigung einen Tag in Anspruch 
genommen hatte. 

Anfragen 

Stadtrat Yannik-Luca Gebhardt erkundigt sich danach, weshalb am Pfauhäuser 
Schloss alle Fensterläden abmontiert wurden. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass diese erneuert würden. 



Stadträtin Sabine Dack-Ommeln teilt mit, dass die Plexigläser an der Brücke vom 
Gebäude Kirchheimer Straße 42 hin zum Seniorenzentrum sehr verdreckt seien, und 
bittet die Stadtverwaltung um Reinigung. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass die Brücke nicht in städtischem 
Eigentum sei. Sie versichert aber, dass die Stadtverwaltung 
Unterhaltungsverpflichtungen prüfen werde. 

Stadträtin Sabine Dack-Ommeln möchte weiterhin wissen, ob der Briefkasten, der 
vor der Postfiliale am Stadtplatz steht, neben die Bushaltestelle Stadtplatz an die 
Junkersstraße platziert werden könne.  

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert Prüfung zu.  

Stadtrat Joachim Gelewski regt an, das Freibad bei schönem Wetter am 
Wochenende bereits eine Stunde früher zu öffnen. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass die Öffnungszeiten des Freibads 
so festgelegt wurden, damit diese mit einer Schicht des Personals abgedeckt werden 
könne. Eine Erweiterung der Öffnungszeiten führe zu einem höheren Personalbedarf 
und damit zu höheren Betriebskosten. Die Öffnungszeiten gehen auf einen 
Beschluss des Gemeinderats zurück. 

Stadtrat Stefan Redle bittet die Stadtverwaltung darum zu prüfen, ob an der 
Bushaltestelle St. Magnus (gegenüber der bft-Tankstelle) eine Sitzbank installiert 
werden könne. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass der Gehweg dort sehr schmal 
sei, sichert aber eine Prüfung zu.  

Stadtrat Stefan Redle teilt mit, dass der Stadtbus in der Johannesstraße teilweise 
sehr schnell fahre. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert zu, auf das Busunternehmen 
zuzugehen. 

Stadtrat Stefan Pfitzer erkundigt sich nach dem aktuellen Stand bezüglich eines 
Mülleimers am Bolzplatz beim Spielplatz Bergfeld. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass der Mülleimer aufgestellt werde, 
sobald der städtische Bauhof hierfür Kapazitäten frei habe. 

Stadtrat Stefan Pfitzer bittet die Stadtverwaltung darum, die Fahrradabstellplätze 
vor der Neckartalsporthalle zu prüfen. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass die Stadtverwaltung hier bereits 
nach Lösungen suche. 

Stadtrat Stefan Pfitzer teilt mit, dass die Lampe des Fußgängerwegs an der 
Bodenbachbrücke in der Borsigstraße (bei der Sitzbank auf der Friedhofseite) defekt 
sei. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert Prüfung zu und weist auf den 
Mängelmelder auf der städtischen Homepage hin. 



Stadtrat Stefan Pfitzer bittet die Stadtverwaltung darum, verschiedene städtischen 
Grünanlagen zu prüfen und ggf. Hecken zu schneiden. Außerdem bittet er die 
Einwohner*innen, Hecken insoweit zurückzuschneiden, dass der angrenzende 
Gehweg ohne Einschränkungen genutzt werden kann. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert Prüfung zu und schließt sich der Bitte 
von Stadtrat Stefan Pfitzer an, dass Einwohner*innen ihre Hecken insoweit 
zurückschneiden, dass der angrenzende Gehweg ohne Einschränkungen genutzt 
werden kann. 

Stadtrat Alfred Freistädter möchte wissen, ob ehemalige Stadträte auch zum 
Festakt am 29. Juni eingeladen würden. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass auch ehemalige 
Gremiumsmitglieder eingeladen wurden. 

Stadtrat Alfred Freistädter möchte wissen, bis wann mit einer Entscheidung in den 
Kreisgremien bezüglich des Antrags der Freien Wählervereinigung zur 
Videoüberwachung der Containerstandorte gerechnet werden könne. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass noch vor der Sommerpause mit 
einem Beschluss zum Antrag gerechnet werden könne. 

Stadtrat Prof. Arnold Pracht möchte wissen, wie darüber entschieden werde, 
welche Veranstaltungen in den städtischen Veranstaltungshallen stattfinden.  

Bürgermeisterin Christiane Krieger teilt mit, dass Wahlkampfveranstaltungen nicht 
zulässig seien. Sollten weitere Einschränkungen erwünscht sein, könne ein 
entsprechender Antrag gestellt werden. Bestünden Zweifel daran, dass eine 
Veranstaltung gegen die demokratischen Grundwerte oder Menschenrechte 
verstoße, so würden diese Buchungsanfragen abgelehnt. 

Stadtrat Horst Nannt bittet darum, den Straßenbelag in der Eberhardstraße zu 
prüfen. 

Bürgermeisterin Christiane Krieger sichert Prüfung zu.  


